
    

 
Adventsfenster 2022: 

Vorbereiten auf die Ankunft des Herrn 
 
3. Adventsfenster: Wo zwei oder drei in meinem Namen versam-
melt sind 

Neben Kerzen und Adventsdeko, 
über die wir bei den ersten bei-
den Fenstern nachgedacht 
haben, gibt es noch etwas, das 
in der Advents- und Weihnachts-
zeit eine große Rolle spielt: das 
Zusammensein mit anderen 
Menschen. Wir treffen uns auf 
dem Weihnachtsmarkt, gehen 
auf Weihnachtsfeiern in Betrie-
ben und Vereinen oder besu-
chen Freunde und Verwandte – 
sogar die, die wir den Rest des 
Jahres nicht sehen. Auch in der 
Pfarrei finden einige Veranstal-
tungen statt, die die Menschen 
zusammenbringen und auf 
Weihnachten einstimmen sollen, 
z.B. Adventskonzerte, Rorate-

Gottesdienste, adventliche Andachten oder die Adventsfeier für beson-
dere Menschen. Man spürt deutlich: Die Menschen rücken in dieser 
Zeit näher zusammen und haben das Bedürfnis nach Gemeinschaft. 

Gerade in der Corona-Zeit ist uns bewusst geworden, wie wichtig der 
Kontakt zu anderen ist. Wie beklemmend war es, als wir im Lockdown 
liebe Menschen nicht besuchen und in den Arm nehmen durften?  

Doch nicht nur in der Pandemie sind viele einsam: Menschen, deren 
Verwandte oft über das gesamte Land oder gar den ganzen Erdball 
verstreut sind; Menschen, die ihren Partner verloren haben oder deren 
Familien zerbrochen sind; Senioren, Kranke, Alleinstehende – laut 
Statistik beträgt der Anteil der Single-Haushalte in Deutschland über 40 
Prozent. Einsamkeit trifft längst nicht nur die Älteren, ist jedoch oft ein 
Tabuthema. In der Advents- und Weihnachtszeit macht sich das Gefühl 
des Alleinseins meist besonders schmerzlich bemerkbar.  

Adolph Kolping war es ein Herzensanliegen, den jungen Gesellen nicht 
nur Halt und Bildung, sondern auch fröhliche Gemeinschaft anzubieten. 
Seinem Beispiel folgend wollen auch wir uns fragen:  

 Wer in meinem Umfeld könnte ein aufmunterndes Wort, einen net-
ten Anruf, eine Einladung zum Tee oder vielleicht sogar eine 
Umarmung brauchen? 

 Mit wem wollte ich schon lange wieder einmal sprechen und fragen, 
wie es ihm oder ihr geht? 

 Mit wem könnte ich mich zusammentun, wenn ich selbst einsam 
bin? 

 

Gebet 

Denn wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen. Mt 18,20 

Jesus Christus, du lässt uns nie allein. Du willst, dass wir in Gemein-
schaft mit dir und miteinander leben. Wir sollen Schwestern und Brüder 
im Glauben sein. Keiner soll alleine glauben. Hilf uns, einen Blick für 
unseren einsamen Nächsten zu haben und unsere Herzen und Türen 
für die zu öffnen, die alleine sind – in der Gewissheit, dass du dann 
mitten unter uns bist. 

Amen. 

 

Das 4. Adventsfenster öffnen wir am 19.12.2022 gegen 18:30 Uhr. 

 

 


